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Abonnement

für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Halle a

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgang

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

d Saale Sonntag den 9 Juli 1882

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition
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Die ſocialen Aufgaben der Kirche
Was wir unter den ſocialen Aufgaben der Kirche verſtehen

ſowohl unter ihrem eigentlichen Weſen als ihren ſtreng ge
zogenen Grenzen können wir nicht beſſer ausdrücken als
mit den Worten des conſervativ orthodoxen Profeſſors
v d Goltz in Königsberg Dieſer angeſehene Gelehrte er
läutert die der Kirche unzweifelhaft zugewieſene Aufgabe
dahin die leiblichen geiſtigen und ſittlichen Nothſtände im
Volke ſo weit ſie es vermag auf dem Grunde evangeliſch
chriſtlicher Liebe zu lindern und zu heben Dagegen, führt
er weiter aus iſt die Aufgabe der Kirche auf ſocialem Ge
biete nicht dieſe oder jene politiſche oder ſociale Partei zu
unterſtützen Hierdurch macht ſie ſogar die Löſung ihrer
erſten und wichtigſten Aufgabe nämlich den Frieden unter den
verſchiedenen Volksklaſſen zu ſtiften geradezu unmöglich
Von dieſem Geſichtspunkte aus den wir vollſtändig tbeilen
haben wir die chriſtlich ſocialen Machenſchaften Stöckers
ſtets ebenſo nachdrücklich bekämpft als wir uns freuen wenn
wir die priyen Kräfte auf dem Gebiete ſocigler Hilfs
bereitſchaft in barmherzigen Schöpfungen evangeliſcher Werk
thätigkeit arbeiten ſehen

Es läßt ſich nun aber leider nicht leugnen daß wenn in
der erſteren ſo doch leider auch in der letzteren Hinſicht die
Orthodoxen ihren freiſinnigeren Gegnern überlegen ſind Was
die evangeliſche Kirche ſeit einem halben Jahrhundert an
praktiſchen Werken der Nächſtenliebe geleiſtet hat das kommt
vorzugsweiſe auf die orthodoxe Partei und trägt den ortho
doxen Stempel Jm Anfange der dreißiger Jahre trat
Wichern in ſeinem Rauhen Hauſe recht eigentlich als Schöpfer
dieſer Richtung auf faſt gleichzeitig griffen auch Zeller in
Beugen und Recke in Düſſelthal dieſelbe Aufgabe der Kinder
rettung an während Fliedner in Kaiſerswerth das weibliche
Diakonat die evangeliſche Schweſterſchaft zur Krankenpflege
ins Leben rief Jm Laufe der Jahrzehnte haben dieſe und
ähnliche Schöpfungen einen in ſeiner Art großartigen Um
fang erreicht wir erinnern beiſpielsweiſe nur an die Her
bergen zur Heimath, deren 150 mit einem Beſitzthum von
6 Millionen Mark beſtehen und äußerſt wohlthätig wirken

Wenn wir wie es jeder ehrliche Gegner thun muß
unſere aufrichtige Bewunderung vor dieſen Leiſtungen aus
ſprechen ſo erſtreckt ſich dieſelbe keineswegs auf den orthodoxen
Geiſt der in ihnen herrſcht Die Orthodoxen ſagen zwar
eben dieſer Geiſt ſei es welcher allein ſolche Schöpfungen be
wirke Allein das iſt grundfalſch Vielmehr würden dieſelben
noch eine viel größere Ausdehnung gefunden haben wenn ſie
nicht von einem äußerlichen und kleinlichen einem eifernden
und fanatiſchen Hauche beſeelt wären den ſeinerzeit ſchon der
mild denkende und chriſtlich geſinnte Socialpolitiker Huber
tadeln mußte Ja ſogar an dieſer orthodoxen Ausſchließlich
keit iſt manches wieder völlig zugrunde gegangen wie beiſpiels
weiſe die einſt blühenden und doch vielfach wohlthätig
wirkenden Mäßigkeitsgeſellſchaften Die Nächſtenliebe iſt weder
von einer kirchlichen noch einer politiſchen Partei gepachtet
ſie iſt ein Gem inbeſitz aller guten Menſchen und große Werke
der Barmherzigkeit ſind von Leuten oder Gruppen von Leuten
ausgeführt worden die nicht nur nicht orthodox waren ſon
dern überhaupt gar keinen kirchlichen Glauben hatten

Auch ſind wir ſehr weit entfernt andeuten zu wollen daß
der orthodoxe Geiſtliche an ſich etwa milder und wohlthätiger

oft genug freudig und erfolgreich an barmherzigen Werken
mitarbeiten welche urſprünglich aus orthodoxem Geiſte ent
ſproſſen ſind an der Berliner Stadtmiſſion betheiligen ſich
beiſpielsweiſe mit regſtem Eifer auch Geiſtliche die dem
Proteſtantenverein angehören oder ihm naheſtehen Was wir
ſagen wollen iſt nur di es daß die freiſinnigere Richtung als
ſolche als kirchliche Partei noch nicht die gehörige Aufmerk
ſamkeit auf die ſocialen Aufgaben der Kirche richtet und daß
ſie deshalb vornehmlich noch mehr als aus dem geſtern ſchon
an dieſer Stelle dargelegten Grunde noch nicht die tiefen
Wurzeln im Volke geſchlagen hat welche ſie zum Segen der
Kirche und des Vaterlandes ſchlagen müßte Seitdem es
eine chriſtliche Kirche giebt hat ſie immer als ſociale Macht
ihren größten und ſegensreichſten Einfluß erreicht wenn ſie
freilich auch in dem Beſtreben eine politiſche Macht zu
werden ſtets nur auf die ſchlimmſten Jrrwege gerathen iſt

Freilich die freiſinnigere Richtung der evangeliſchen Kirche
hat noch ſo viel zu thun ſich das nackte Leben zu ſichern daß
es für ſie ſehr ſchwer iſt ſchon poſitive Aufgaben zu löſen
Wir erkennen auch dies an und wollen noch hervorheben daß
die orthodoxe Richtung darin von vornherein ungleich günſtiger
geſtellt war Wir wollen eben Niemanden anklagen ſondern
nur die ſchnellere und ſtärkere Entwickelung einer kirchlichen
Partei fördern helfen von derem Siege allein eine wahrhafte
Erneuerung der evangeliſchen Kirche erwartet werden kann
Niemand kann lebhafter wünſchen als wir daß unſere Be
denken hinfällig wären oder doch bald hinfällig werden
möchten nach unſerer Beobachtung der Dinge die nicht von
heute oder geſtern ſtammt ſcheinen ſie uns aber jedenfalls ſo

ehe ndet daß es ſich lohnt ſie einmal öffentlich hervor
zuheben

e

Politiſche Ueberſicht
Die in Paris tagende Commiſſion zur Berathung des

Projectes betreffend die Herſtellung eines Binnenmeeres in
Tunis hat ihre Arbeiten beendet und eine Reſolution des
Inhalts angenommen daß die für das Unternehmen erforder
lichen Ausgaben außer allem Verhältniß zu den zu erwartenden
Reſultaten ſtänden und daß es der Regierung daher nicht zu
komme zu dem Unternehmen aufzumuntern Aus Marſeille
wird berichtet daß unter 355 mit dem Dampfer Sarthe
am Donnerstag eingetroffenen Arabern ſich ein gewiſſer
Huſſein Ben Haſſan aus Tunis befand welcher nach dort
zurückkehren wollte aber nach Marſeille gebracht und der
Behörde überliefert wurde weil er auf der Fahrt den Kapitän
inſultirt und mit dem Tode bedroht hatte und andere Araber
aufzuwiegeln verſuchte ſo daß er gefeſſelt werden mußte Das
Gerücht bezeichnet Huſſein als einen Agenten Arabi Paſchas
der beauftragt ſei nach Tunis zu gehen und dort gegen die
Franzoſen aufzuwiegeln

Jn Beantwortung einer Anfrage Northcote s erklärte
Gladſtone am Freitag im engliſchen Unterhauſe der
Regierung ſeien keinerlei beunruhigende Nachrichten aus
Alexandrien zugegangen Wie weiter aus London gemeldet
wird werden am Sonnabend zwei Jnfanterieregimenter nach
Gibraltar abgehen Das Kriegsamt hat 6000 Fuß akyſ
ſiniſche Brunnenröhren und 40 Taucherapparate zur Ver
wendung in Egypten beſtellt Telegropbiſcher Nachricht
aus Malta zufolge iſt der Aviſo Salamis von dort nach
len diß abgegangen um den General Evelyn Wood abzu

holen

genommen werden
Jn Rom gelangt am nächſten Freitag vor dem Gerichts

ſei als der freiſinnige Das wäre eine grundfalſche Voraus
ſetzung Wir wiſſen ferner daß die freiſinnigeren Geiſtlichen

Das Kanalgeſchwader hat am Freitag Abend mit
zwei Regimentern Infanterie und einer Genie Abtheilung
die Fahrt nach Alexandrien angetreten und außerdem ſollen
noch von zwei Transportdampfern je 200 Mann an Bord

tribunale die Klage der Erben Pius IX wider den Staat
zur Verhandlung Dieſelben fordern nämlich daß der Staat

ihnen das durch das Garantiegeſetz dem Papſte zugeſicherte
Jahresgehalt im Betrage von drei Millionen Lire das vom
verſtorbenen Papſt bekanntlich nie einkaſſirt wurde als die
ihnen gebührende Erbſchaft ausbezahle Die Summe um die
es ſich in dieſem Proceſſe handelt beträgt 18 Mill Lire

Jm ruſſiſchen Marineminiſterium wurden einem Tele
gramm der Frkf Ztg zufolge am Donnerstag eine Geheim
druckerei und tauſende von Exemplaren einer aufrühreriſchen
Proclamation entdeckt Der Director im Miniſterium
Tiſchatchew ſoll ſich in ſeinem Bureau entleibt haber
Eine officielle telegraphiſche Mittheilung aus Moskau meldet
daß General Michail Skobeleff am Freitag im Hotel Duſſavx
plötzlich verſtorben iſt Wie die deutſche Petersb Ztg
berichtet verlautet neuerdings Graf Loris Melikoff der noch
in dieſem Monat in Petersburg eintrifft werde dort einen
hervorragenden Poſten erhalten Das Journal de St
Petersbourg ſagt mit Bezug auf die Auslaſſungen der
Agence Wir über den Einfluß Deutſchlands in Konſtan

tinopel Sicherlich höre die Pforte gern auf die Stimme des
deutſchen Reichskanzlers wegen des großen Anſehens diſſelben
und weil Deutſchland weniger directe Intereſſen im Orient
habe als andere Mächte allerdings verliehen dieſe Thatſachen
den Rathſchlägen Deutſchlands in Konſtantinopel ein beſonderes
Gewicht Es ſei aber der franzöſiſchen Correſpondenz gegen
über zu conſtatiren daß dieſe Rathſchläge ſtets darauf gerichtet
eweſen ſeien der Pforte eine weiſe Mäßigung zu empfehlen

ie Pforte werde nur ſich ſelbſt die Schuld zuzuſchreiben
haben wenn ihr Verhalten in der egyptiſchen Frage ihr An
ſehen im Orient mindern ſollte Jn der ruſſiſchen Geſetz
ſammlung wird neuerdings ein kaiſerlicher Ukas publicirt
wonach Weine Spiritus Arak Rum Franzbranntwein
Liqueure Spirituslacke und Porterbier welche in Fäſſern und
Flaſchen aus fremden Ländern nach Transkaikalien und nach
dem Amur und Ozeanufer Gebiete eingeführt werden einem
hohen Zolle unterliegen

Telegraphiſch wird aus Konſtantinopel beſtätigt daß die
am Donnerstag ſtattgehabte Conferenz über die Form der
an die Pforte zu richtenden Einladung zur Jntervention in
Egypten ſchlüſſig geworden iſt Es herrſchte allſeitiges Ein
verſtändniß Wie ſchon gemeldet enthält die Einladung die
Bedingungen der Aufrechterhaltung des status quo ante wie
der internationalen Verpflichtungen und ſetzt eine beſchränkte
Dauer der Occupation voraus

Dem Reuter ſchen Burezu zufolge haben die Befeſtigungs
arbeiten in Alexandrien ſeit der Abſendung des Ultima
tums des Admirals Seymour vollſtändig aufgehört Wäh
rend einer am Donnerstag von der See aus vorgenommenen
Recognoscirung zählte man auf den Ecdwerken um den Hafen
von Alexandrien herum 98 Geſchütze die ſämmtlich mit der
Mündung nach dem Hafen gerichtet waren Faſt alle Handels
ſchiffe ſind nach dem äußern Hafen gegangen und haben den
innern Hafen für das Geſchwader der Kriegsſchiffe freige
laſſen Die Daily News wollen wiſſen daß die Arbeiten
an den Forts eingeſtellt worden ſeien infolge eines Befehls
vom Sultan Admiral Seymour habe dem Commandanten
der Garniſon von Alexandrien darauf wiederholt mitgetheilt
daß jeder Wiederaufnahme der Arbeiten mit Nachdruck werde
entgegengetreten werden Nach einer Meldung der Times
hätte der Commandant dem engliſchen Admiral Seymour
ſchriftlich verſichert daß die angeblichen feindſeligen Hand
lungen nicht unternommen worden ſeien noch ſtattfinden wür
den Die Verſicherung ſchließe mit der Berufung an die
wohlbekannte Humanität des Admirals Nach einer weite
ren Nachricht des Reuter ſchen Bureaus wurde die Ant
wort Ragheb Paſchas auf das engliſche Ultimatum mehrfach
ſeitens der in Alexandrien befindlichen Vertreter auswärtiger
Mächte als eine zufriedenſtellende nicht angeſehen die dortigen
Generalconſuln hielten deshalb am Freitag Nachmittag eine
Zuſammenkunft ab um Ragheb Paſcha zu einer verſöhnliche

m Laienpredigten
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Zartgefühl
Das Kapitel von den Gefühlen iſt eins der reichhaltigſten

vielleicht das unerſchöpflichſte des ganzen Menſchenlebens
das Gefühl iſt um mich eines trivialen Bildes zu bedienen
der große Topf in welchen alles geworfen wird was
anderswo nicht unterzubringen iſt und aus welchem alles
und noch einiges nach Bedarf hervorgeholt wird Stim
mungen und Verſtimmungen Zuneigungen und Abneigungen
Gründe Zweifel Thränen Oder um einen edleren Verglei
anzuwenden es iſt ein weites tiefes Meer auf welchem wir
alle fahren die einen mit Steuer und Kompaß einem be
ſtimmten Ziele entgegen die anderen planlos umhertreibend
und aus deſſen Gründen wir mannichfache Beute fiſchen
ſchön wie die ſchaumgeborene Göttin und häßlich anzuſchauen
wie die Ungethüme der See Wenn der Volksmund ſagt die
Gedanken ſeien zollfrei ſo iſt dabei überſehen daß die
Gedanken falls ſie Anſpruch auf Beachtung machen wollen
immerhin der Vernunft und der mit ihr arbeitenden Logik
ihren Zoll zu entrichten haben Vielmehr ſollte das Sprüch
wort die Gefühle jeder Abgabe ledig erklären denn kein
Schlagbaum des geſunden Menſchenverſtandes hält ſie auf kein
Zolleinnehmer der Vernunft fordert ihnen Tribut ab frei
ſind ſie wie der Vogel in der Luft an kein anderes Geſetz
gebunden als an das geſetzloſe des Jndividuums Sich auf
ſein Gefühl zu berufen ſcheint das wohlfeilſte aller Argumente
u ſein iſt aber in Wahrheit die ſtärkſte unangreifbarſte
oſition aus guten Gründen oder ſollte man ſagen aus

ſchlechten die Lieblingswaffe der Frauen

darüber liefern ein Buch ſchreiben

würde ihn in Verlegenheit bringen wollte man ihn nöthigen

was er damit meine

keiner recht kennt

den Rock auf dem Leibe

wird alt nnd hat noch nicht die Elemente davon begriffen

guter Erziehung und ſeiner Sitte aber auch der beſterzogene

das Zartgefühl in der auffälligſten Weiſe

definiren wir dieſes Undefinirbare

jenigen die daran leiden Jſt es zartfühlend wenn Jemand

Stimmungen wach
hat kein artgefühl

Was iſt Zartgefühl Ein rechter Pſychologe wird auf
dieſe Frage eine wortreiche Antwort geben eine Abhandlung

Der gemeine Mann
ſpricht auch viel von dieſer Species der Gefühle aber man

ſich recht deutlich und verſtändlich darüber auszulaſſen
Dieſes Zartgefühl iſt ſo ein Tauſend

ſaſſa ein Ueberall und Nirgends ein incognito reiſender
Herr den jeder geſehen hat und den im Grunde genommen

Man lernt es nicht in der Schule man
el kein Colleg darüber man kann denen die es nicht
aben keine Anweiſung geben wo und wie ſie es finden

ch man kann von dem eigenen Vorrath dem anderen nichts
abgeben Und doch braucht es jeder wie das liebe Brot wie

Mancher bringt es mit auf die
Welt ein anderer muß es ſich mühſam aneignen ein dritter

Zuweilen ſcheint das Zartgeſühl ſich vollſtändig zu decken mit

auch der durchaus fein geſittete Menſch verleugnet zuweilen
Wie faſſen wir

dieſen Schemen wie kommen wir dieſem Luftikus bei wie

Verſuchen wir es einmal mit Beiſpielen Verräth es Zart
gefühl wenn einer in Geſellſchaft von Blinden und Lahmen
ausführlich über körperliche Gebrechen redet Gewiß nicht
denn er beleidigt durch die bloße Nennung der Gebrechen die

der unter trauernde Menſchen geräth von luſtigen Dingen
ſpricht Nein denn er ruft unwillkürlich den Gegenſatz von

die miteinander unverträglich ſind Der
der einen freiwillig erwieſenen Liebesdienſt

mit Geld bezahlen will Der entbehrt des Zartgefühls der
ſeinem Arzt der ihn hingebend und erfolgreich behandelt hat
die Goldſtücke klirrend auf den Tiſch zählt wie man am
Schalter das Eiſenbahnbillet löſt Es kann einer Mitleiden
baben und doch des Zartgefühls ermangeln Der aus der
Bibel bekannte Samariter war mitleidig denn er nahm ſich
des gemißhandelten und beraubten Menſchen hilfeleiſtend an
Aber er war zugleich zartfühlend denn er frug ihn nicht aus
woher er komme wohin er reiſe welches Glaubens er ſei
nicht dem Kranken ſondern dem Herbergswirth händigte er
die Verpflegungskoſten ein heimlich verſprach er dieſem Er
ſtattung der Auslagen Leidende haben ein zartes Gefühl
wer es verletzt beweiſt daß er ſelbſt kein Zartgefühl beſitzt
Jn Krankenſiuben iſt jede Stunde Veranlaſſung durch Wort
und Blick und That Zartgefühl gegen diejenigen zu äußern
die außer ihren Schmerzen die drückende Nothwendigkeit em
pfinden ſich von anderen bedienen pflegen ſtützen zu laſſen
wortkarge Rede unfreundliche Blicke ungeduldige Seufzer
verrathen ihnen den Mangel an Zartgefühl der ihnen oft
weher thut als ihre Wunden Wohlthaten ſpenden ohne den
Beſchenkten zu demüthigen erfordert ebenſoviel Zartgefühl
wie die Kunſt bedenklichen Unterhaltungen eine unverfängliche

Wendung z geben Kinderohren unkindliche Dinge fern zu
halten iſt ſo gut zartfühlend wie unbedachte Aeußerungen Er
wachſener gefliſſentlich zu überhören Frauen haben von Natur
mehr Zartgefühl als Männer ſie bemerken und vermeiden
ſchneller und leichter was andere kränken könnte Aber einen
Kurſus im Zartgefühl kann auch die beſte Frau nicht ertheilen
denn Gefühl läßt ſich weder lehren noch lernen Herbei ihr
kundigen Pſychologen wenn ihr es beſſer wißt belehrt uns
widerlegt uns aber wir bitten mit etwas Zartaefübl
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ich indeß

auch ab ſich
zu vermittelnden
Generalconſul ſoll

Feindſeligkeiten zu verhindern
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des Könics Huſaren Regiments geladen

edenkt der Kaiſer nach beendeter
ch zunächſt nach Koblenz zu begeben

zweitägigem Aufenthalte die Weiterreiſe nach der
erfolgen Prinz Chriſtian von Schleswig
die Prinzeſſin Caroline Mathilde treffen auf der

Herrſchaften ſofort nach dem Neuen Palais weiter

einige Zeit zu ſeiner Familie nach Dresden begeben

geſtattet
Verlin 7 Juli

mouth eingetroffen

Der Reichsanzeiger publicirt die Ernennung des Directors
im ReichsSchatzamt Burchard zum Staatsſekretär des
ReichsSchatzamts unter Verleihung des Charakters als wirk
licher Geheimer Rath mit dem Prädikat Excellenz

Herr v Bitter läßt der Poſt die Erklärung zugehen
daß er den Enthüllungen der NationalZeitung, eines
ſo viel er wiſſe unabhängigen Blattes abſolut fremd geweſen
ſei jund daß er mit denſelben nach keiner Seite hin in irgend
einem Zuſammenhange ſtehe Die Richtigkeit jener Ent
hüllungen wird durch dieſe Erklärung die kein Dementi enthält
ſondern nur den Verdacht zurückweiſen will daß Herr v Bitter
ſelbſt jene Mittheilungen der Nat Ztg übermittelt habe

lediglich beſtätigt

Der Jahresbericht der Aelteſten der Berliner Kauf
mannſchaft zeigt in ſeinen Auslaſſungen über unſere Münz
geſetzgebung daß dieſes Collegium durch die im letzten Jahre
gemachten Erfahrungen in ſeinem von jeher bewieſenen entſchie
denen Eintreten für die Goldwährung nur beſtärkt worden iſt
Unſere Handelsſtellung in der Welt führt der Bericht aus
unſer Umſatz unſere Produltion beruht heute auf der faktiſchen

Goldwährung und die bisher mit derſelben gemachten Erfahrungen
rechtfertigen die Rückkehr zu einer Doppel oder alternativen Wäh
rung in keiner Weiſe Unſere Gold Valuta hat ſich auch im vorigen
Jahre unter ganz außerordentlichen Erſcheinungen auf den euro
päiſchen Börſen und unter geſpannten Creditverhä tniſſen in den
Centren des Weltverkehrs bewähr während die Bank von Frank
reich gegenüber einem Noten Umlauf von 2800 Millionen und bei
einer lange dauernden Ungunſt des Wechſelconrſes auf Frankreich
ihren Silberbeſtand auf 23 des geſammten Metallſchatzes ſteigen
und den Goldvorrath auf ca 600 Millionen Francs ſich reduciren
ſab Die deutſche Reichsbank war zwar am Schluß des Jahres
zum erſten Male infolge jener ungewöhnlichen Ereditbedürfniſſe

n der Lage das ihr zugemeſſene Maaß der ſteuerfreien Noten
zu überſchreiten aber ſie hat nicht nöthig gehabt ihren Baarſchatz

urch andere außerordentliche Mittel als durch mäßige Diskont
Erhöhung zu vertheidigen Deutſchland hat zwar bedeutende
Mengen von Gold im vorigen Jahre abgegeben dennoch ſtanden
die Wechſelcourſe während des größeren Theils des Jahres zu
ſeinen Gunſten und es fand auch infolgedeſſen eine über
wiegend e Goldeinſuhr namentlich in fremden Münzen
ſtatt Ueber die Goldnoth welche in der Agitation der Bime

tulliſten ja ſelbſt in der Denkſchrift des Reichsbankpräſidenten eine
ſo große Rolle ſpielt haben wie man ſieht die Männer der Praxis
welche von einer ſolchen Calamität doch am ſchnellſten und ſchwerſten
betroffen werden müßten durchaus nicht Klage zu führen Und
dies iſt das Urtheil eines commerciell induſtriellen Collegiums
welches wenn irgend eines im Deutſchen Reiche ſeiner Stellung
wie ſeiner e Zuſammenſetzung nach in Fragen desinternationalen Geldverkehrs Anſpruch auf Sachkunde erheden
darf Die unabläſſigen Angriffe gegen unſere Währung in dem
Hauptorgan der deutſchen Bimetallißen in der Berl Börſ Ztg
welche ſich ſo gern als Vertreterin des Berliner Handels und der
Berliner Jnduſt tie auſſpielt können kaum eine treffendere und
würdigere Abwehr erfahren als durch die Darleguugen der be
rufenen Repräſentanten der Berliner Kaufmannſchaft

Wiesbaden 7 Juli Das Nationaldenkmal auf dem
Niederwald wird wie die
beſchloß in dieſem Jahre nicht mehr zur Einweihung gelangen
e

Halle den 8 Juli
Jn geſchloſſener Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

hat wie wir noch in einem weſentlichen Theile der Auflage der
geſtrigen Nr mittheilen konnten geſtern Nachmittag die Wahl
des zweiten Bürger meiſters ſtattgefunden Es wurden ab
gegeben 41 giltige Stimmen Davon fielen 37 St auf Herrn
Landesrath Schneider in Kaſſel 4 St auf Herrn Bürger
meiſter Reinefarth in Merſeburg Letzterer hatte durch ein
Schreiben vom 4 d ſeine Bewerbung zurückgezogen Außerdem
wurde ein weißer Zettel abgegeben Herr Landesrath Schneider
iſt ſomit auf zwölf Jahre zum zweiten Bürgermeiſter unſerer
Stadt gewählt

Geſtern war Se Excellenz der Herr Staatsſekretär
Dr Stephan hier anweſend und verweilte längere Zeit in den
Räumen der kaiſerlichen OberPoſtdirection zie wir hörxen

zu beſtimmen Der engliſche Conſul weigerte
an der Verſammlung theilzunehmen und lehnte es

um die Zuſtimmung des Admirals Seymour
Vorſchlägen zu bemühen Der franzöſiſche
IJnſtruckionen erhalten haben in denen er

angewieſen wird Alles aufzubieten um den Ausbruch von

r Zu dem geſtrigen Diner bei Sr Majeſtät
aiſer war wie aus Ems gemeldet wird das Officierkorps

Die Tafelmuſik wurde
von der Regimentskapelle ausgeführt Abends beſuchte Se Maj
das Theater und ſetzte heute früh die Kur fort Am Sonntag

Kur von Ems abzureiſen und
Von dort ſoll nach etwa

nſel Mainau
olſtein und
ückreiſe nach

England heu e Nachmittag aus Primkenau auf der Stadtbahn in
Berlin ein und fahren zu kurzem Beſuch bei den tront

er Hof
marſchall des Prinzen Friedrich Karl Graf Kanitz iſt geſtern
aus Saßnitz auf Rügen wo er für den Prinzen welcher heute
mit der Nymphe daſelbſt landet das Quartier bereitet nach
Berlin zurückgekehrt Der türk ſche General und Flügeladjutant
des Sultans v Drygalski Paſcha wird mit ſeinem Begleiter
Kiazim Bey heute nachmittags 5 Uhr Berlin verlaſſen und ſich
bevor er nach Konſtantinopel zurückkehrt bekanntlich erſt

eſternhatte der türkiſche Botſchafter Saadullah Paſcha dem General von
Dryaalski Paſcha im Hotel du Nord einen längeren Beſuch ab

S M S Niobe, 10 Geſchütze Kom
mandant Kapitän zur See Menſing iſt am 5 Juli c in Dart

Commiſſion am 7 d einſtimmig h

und 5 Jahren Ehrverluſt auch wurde die Zuläſſigkeit der Polizei

Sattler und Oeconomen jetzigen Rentier Johann Andreas Gottlieb
Schmidt von h

Handelskammer zu Halle a/S
Die bereits mehrfach erwähnte Herſtellung eines Adreßbuches

der deutſchen Exportfirmen iſt ſoweit vorgeſchritten daß die
erſten Probebogen vorliegen

Den deutſchen Exportbeſtrebungen ſteht neben manchen anderen
Hinderniſſen auch der Umſtand entgegen daß die Erzeugniſſe der
heimiſchen Jnduſtrie auf zahlreichen ausländiſchen Märkten nicht
in gebührendem Maße bekannt ſind und daß ein Theil der kaiſer
lichen Konſuln mit den induſtriellen und gewerblichen Verhält
niſſen Deutſchlands nicht hinlänglich vertraut iſt

Um dieſem Uebelſtande abzuhelfen ſollen nach dem Wunſche des
Herrn Handelsminiſters die betheiligten Jnduſtriellen und kauf
männiſchen Exporthäuſer ſelbſt zuſammentreten und für ihre Etab
liſſements und die für den Export fabricirten Gegenſtände zuver
läſſige und überſichtliche Adreß und Muſterbücher zuſammen
ſtellen welche zu einem Ganzen zuſammengefaßt oder einzeln
oder gruppenweiſe herausgegeben allen Jntereſſenten im Jn und
Auslande ſowie auch allen auswärtigen konſulariſchen Vertretungen
zugänglich gemacht werden und dieſelben in den Stand ſetzen ſich
daraus über die einzelnen Jnduſtrien und ihre Erzeugniſſe aus
reichend zu unterrichten

Jm Auslande wird das Bedürfniß eines ſolchen Orientirungs
mittels vielfach empfunden und der Herr Miniſter hebt hervor
daß in zahlreichen Berichten der kaiſerlichen Konſuln die ungünſtige
Loge welche der deutſche Export in einer Anzahl von Ländern
den concurrirenden Nationen gegenüber einnimmt zu einem großen
Theile dem Umſtande zugeſchrieben wird daß die Jnduſtrien der

Muſterbücher und Kataloge in dieſen Ländern bekannt zu machen
und einzuführen

Nach der Abſicht des Herrn Handelsminiſters ſoll ein derartiges
Muſterbuch in knapper und überſichtlicher Weiſe nach Jn
duſtrien geordnet die gewerblichen Haupt Etabliſſements
und deren Erzeugniſſe aufführen die letzteren ſoweit möglich
durch bildliche Darſtellungen veranſchaulichen und zugleich in
präciſer Weiſe die wichtigſien Geſchäftsbedingungen angeben deren
Kenntniß für auswärtige Käufer zur Anbahnung neuer Handels
beziehungen erforderlich iſt Erwünſcht iſt ferner die Angabe des
Gründungsjahres der durchſchnittlichen Arbeiterzahl der Jahres
production des Geſchäftsumſatzes u dal Es dürfte auch uner
läßlich ſein diejenigen Handelshäuſer namhaft zu machen
welche ſich mit dem Exporte deutſcher Fabrikate befaſſen
und dadurch auf eine erhöhte Thätigkeit beziehentlich Mitwirkung
dieſer Zwiſchenglieder des Ausfuhrhandels hinzuwirken

Der Herr Miniſter legt beſonders Gewicht darauf daß das
Unternehmen ſich von allem Parteigetriebe fernhalten daß daſſelbe
einen durchaus nationalen Charakter an ſich tragen daß jede
Bevorzugung Einzelner ausgeſchloſſen bleiben ſolle
daß endlich nicht blos ſolche Etabliſſements berückſichtigt werden
welche Mitglieder der einzelnen Jnduſtrieverbände ſind ſondern
daß auch die nicht dazu gehörigen Firmen eine ganz gleiche Be
handlung erfahren ſollen

Die Redaction des Adreßbuches haben die Herren Konſul
Annecke Regierungsrath a D Beutner Bueck und Dr Rentzſch
Generalſecretäre des deutſchen Handelstages des Centralverbandes
deutſcher Jnduſtrieller des Vereins zur Wahrung der gemein
ſamen wirthſchaftl chen Jntereſſen in Rheinland und Weſtfalen
und des Vereins deutſcher Eiſen und Stahl Jnduſtrieller über
nommen

Probebogen und Bedingungen liegen im Bureau der
Handelskammer zur Anſicht aus auch werden ſolche
auf Wunſch den betr Exportfirmen zugeſandt werden

Da die Jnſerate bis ſpäteſtens den 15 September dieſes
Jahres eingeſendet ſein müſſen ſo erſucht die Handelskammer
die Jntereſſenten um baldmöglichſte Anmeldung

Schwurgerichts Sitzung vom 7 Juli
Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Director

Beiſitzer Pfitzner Landgerichts Rath Breeſe GerichtsAſſeſſor
Gerichtsſchreiber Marſchner Referendar Staatsanwaltſchaſt
König Staatsonwalt Vertheidiger für Schütz Keuffel
Referendar für Krancher Freiherr v Boineburg Lengsfeld

Referendar
Als Geſchworene waren eusgelooſt Coccejus Kaufmann aus

Eisleben Arndt Getreidehändler von hier Boltze Gutsbeſitzer
aus Höhnſtedt Tüntſch Gutsbeſitzer aus Löbejün Schneide
wind Gutsbeſitzer aus Thondorf Fach Rentier aus Eisleben
Leuſchner Mühlenbeſitzer aus Gräfenhainchen v Wintzingerode
Major z D aus Wippra Wegeleben Gutsbeſitzer aus Ams
dorf Taatz Maſchinenfabrikant von hier Ochſe Gutsbeſitzer aus
Kitzendorf und Schmidt Gutsbeſitzer aus Roitzſch

1 Der Handarbeiter Friedrich Auguſt Schütz von hier wurde
wie bereits mitgetheilt auf Antrag der Staatsanwaltſchaſt von
der Anklage wegen verſuchter Nothzucht und Vornahme un
züchtiger Handlungen mit einem Kinde unter 14 Jahren frei
geſprochen Der Spruch der Geſchworenen hatte in Ueber
einſtimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltſchaft auf Nicht
ſchuldig gelautet

2 Der Schirmacher Berthold Krancher aus Weiden
Petersdorf war des Straßenraubes beſchuldigt Jn der
Nähe von Meißen trafen im Sommer 1880 der Fleiſcher Brauner
der Meſſerſchmied R dwansky und der Angeklagte mit dem Buch
binder Moiſel auf der Wanderſchaft zuſammen und wanderten
vereint über Leipzig und Wallendorf bis in die Nähe von
Merſeburg Hier langten ſie am 9 Auguſt 1880 an Jn der
Nähe von Merſeburg ging der Buchbinder Moiſel welcher einige
Bürſten aus ſeinem Berliner verloren hatte ein Stück Wegs zu
rück um dieſelben zu ſuchen Als er zu ſeinen Begleitern zurück
kehrte faßte ihn Brauner feſt an Radwansky und Krancher
ieben auf ihn los warfen ihn in den Chauſſeegraben und

ſchlugen alle drei ſo lange auf ihn ein bis er die Beſinnung ver
lor Als Moiſel wieder zum Bewußtſein zurückkehrte vermißte
er aus ſeinem offen neben ihm liegenden Berliner Kleidungsſtücke
im Geſammtwerthe von 26 M Nach ſeiner Ankunft in Halle
brachte Moiſel den Ueberfall zur Anzeige Brauner und Rad
wansky wurden hier verhaftet und durch Erkenntniß des königl
Schwurgerichts vom 9 Nov 1880 mit je 5 Jahren Zuchthaus
und den Nebenſtrafen belegt Krancher der erſt jetzt ermittelt
iſt beſtreitet ſich am Raube betheiligt zu haben Er wurde
jedoch durch die Beweisaufnahme überführt ſodaß der Spruch
der G ſchworenen in Uebereinſtimmung mit dem Antrage der
Staatsanwaltſchaft auf Schuldig nach der Anklage lautete Auf
Antrag der Staatsanwaltſchaft erfolgte denn auch wie wir bereits
mittheilten die Verurtheilung Krancher s zu 5 Jahren Zuchthaus

r

Aufſicht gegen ihn ausgeſprochen

Verhandlungen zu Montag den 10 Juli 1 wider den früheren

ier wegenc m ſich hauptſächlich um die Verwirklichung der Friedrich Wilhelm Schuchardt aus Polleben wegen Vornahmeh Beekyehelet per der r h J Halle Handlungen mit Gewalt 3 wider den See
Poſtgebände frei werbender henen Wenn z r Friedrich Pobelenz und den Dienſtknecht Otto Lehmann beide
wird das Telegraphenamt untergebracht werden aus Zſcherben wegen verfuchter Nothzucht

Der Reichsanzeiger publicirt das Privile gium we n Sr im Betrage von 1,500 Magvom 23 Juni 1882 Die neue Anleihe dient zur Abtragung der u a Naaufarund des Allerhöchſten Privilegiums vom 2 Auguſt 1867 Barometer Millim 746,92 747,13
aufgenommenen von 1,800,000 M in Höhe von noch Thermometer Celſius 16,63

Die Ausgabe der Anleiheſcheine folgt in folgenden Rel Feuchtigkeit 772 93 3 90

e e e r n d ar at 4 Proc verzinslich warme der 16 Grad

letzteren es verſtanden haben ihre Erzeugniſſe durch vortreffliche S

Meineids 2 wider den Aufſeher i

der

S
und des Betrugs angeklagt der Landwirth
Chriſtian Schorcht aus Niederſynderſtedt
heirathet hat drei Kinder iſt gut ſituirt und 60 J
Sonntag
der Schorcht ſchen Scheune Feuer aus welches ſehr bald d teſ

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
7 Juli 8 Uhr morgens Die Luftdruckoerhältniſſe hatten ſich

kaum geändert die Wetterlage war daher innerhalb der letzten
24 Stunden nahezu dieſelbe beſonders in Mitteleuropa DieTemperatur war n ganzen Beobachtungsgebiet nahezu normal

Haparanda 759 12 ſtill wolkenlos Moskau 750 13 Südweſt
ſtill heiter Hamburg 751 16 Süd ſchwach bedeckt Berlin 753

17 Süd ſtill bedeckt Wien 758 16 Oſt ſtill heiter Trieſt
761 22 Oſt ſtill wolkig Wiesbaden 753 16 Süddweſt ſtill
bedeckt Paris 753 14 Südweſt leicht bedeckt

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 8 Juli Die unregelmäßigen meiſt geringen
Aenderungen des Luftdrucks über Europa deuten auf zunächſt
noch etwas unbeſtändiges Wetter bei mäßiger Windſtärke hin
Jedoch ſind bald weſtliche oder nordweſtliche Winde zu erwarten
bei deren Eintritt das Wetter bei zunehmender Temperatur
wieder trocken werden und aufklaren wird

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſponde aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Tr Weiß enfels 7 Juli Vorgeſtern gelang es unſerem
Bürgermeiſter Herrn Welcker gelegentlich des Badens in der

aale einen Mann vom Tode des Ertrinkens zu retten
Unſer Schöffengericht verurtheilte heute den Schuhmacher
Malz von hier wegen Mißhandlung ſeirer 6jährigen Tochter zu
4 Monaten Gefängniß Der herzloſe Vater hatte dem Kinde
welches beim Frühſtückholen zu lange ausgeblieben war die Füße
uſammen gebunden und dann in unbarmherziger Weiſe mit einemKohrſtoc auf das arme Weſen losgeſchlagen Den Fleiſcher

meiſter Grunicke welcher im März d J Theile einer tuber
kuloſen Lunge verkauft und verdorbenes Kalbfleiſch feil
gehalten hatte traf eine Strafe von 100 M oder 20 Tagen Haft
T Ferner wurde ein ungetreuer Haushalter der Tiſchlermeiſter
Karl Heinrich Prüfer von hier welcher als Kaſſirer eines Ge
werkoereins eine anſehnliche Unterſchlagung von Kaſſengeldern
4 gyete zu ſchulden kommen laſſen mit 4 Wochen Gefängniß
eſtraft

x Freyburg 7 Juli Aeußerm Vernehmen nach iſt in der
geſtrigen Verſammlung der Stadtverordneten als dritter unbeſol
deter Magiſtrats Aſſeſſor Stadt Aelteſter und abrikbeſitzer
J Kloß der dieſes Ehrenamt ſchon in früheren Jahren mit be
ſonderer Umſicht und hervorragender Sachkenntniß verwaltete
einſtimmig gewählt worden Bei der heute ſtattgefundenen
Licitation der Hartobſt Plantagen wurde trotz des bedeu
tenden Ausfalls von Birnen und Aepfeln die Summe von 1123 M
erzielt was gegen das Vorjahr ein Plus von 59 M ergiebt

8 Freyburg 6 Juli Jn einer geſtern in der Reſtauration
zur Chawpagnerfabrik abgehaltenen Verſammlung von Wein
bauJntereſſenten zu welcher von privater Seite Einladungen
ergangen waren hielt der Kaufmann und Mitinhaber der hieſigen
Champagnerfabrik Herr Förſter einen intereſſanten Vortrag
über die Zubereitung des Bodens Behandlung des Weinſtocks
und die Zuckerbildung der Beere Die zahlreichen Zuhörer folgten
den ſpannenden und belehrenden Worten des Redners mit der
größten Aufmerkſamkeit Neben den eignen langjährigen praktiſchen
Erfahrungen des Herrn Förſter waren es auch beſonders ſeine in
der königl Weinbauſchule zu Deidesheim wo ſich der genannte
Herr längere Zeit aufgehalten hat gewonnenen Kenntniſſe welche
das Intereſſe der Anweſenden erweckten Jnfolge des Vortrags
und einer aus der Verſammlung heraus gegebenen Anregung wurde
die Gründung eines Wein bauVereins beſchloſſen und traten
ſofort 36 der Anweſenden dem Vereine bei Zur Ausarbeitung
der Statuten wurde eine Commiſſton von 7 Mitgliedern gewählt
und der Vorſitz Herrn Bürgermeiſter Kahle übertragen

M Erfurt 7 Juli Heute Vormittag langte mit dem fahr
planmäßigen Schnellzuge 10 Uhr 19 Min der Großherzog
von Weimar hier an um eine eingehende Beſichtigung des Rath
hausfeſtſaales vorzunehmen Unſer ſchönes Rathhaus prangte in
folgedeſſen im Flaggenſchmuck Die Spitzen der Behörden em
rn begrüßten den hohen Gaſt Heute Abend endete
e zweite diesjährige Schwurgerichtsperiode Seit Mittwoch

Vormittag 107 Uhr wurde gegen den 24 jährigen Ackerknecht
Guſtav Staufenbiel und deſſen Mutter die geſchiedene Katha
ring Staufenbiel geb Koch beide aus Dörna bei Mühlhaufen
verhandelt Erſterer war beſchuldigt am Abend des 27 Novbr
v J ſeinen Vater der ſich auf dem Wege nach dem Gaſthofe
befand zu erſchießen verſucht zu haben und ferner am 27 Dezbr
v J ſeinen Vater Andreas Staufenbiel im Pferdeſtall deſſelben
erſchoſſen zu haben Die geſchiedene Staufenbiel ſollte zu zwei
verſchiedenen Malen Leute zur Tödtung ihres Mannes mit dem
Verſprechen ihnen je 100 Thaler zu geben aufgefordert und end
lich ihren eigenen Sohn beſtimmt haben die Tödtung des
Vaters vorzunehmen Vernommen wurden 42 Zeugen theils aus
Mühlhauſen theils aus Dörna Als Endreſultat der 3 tägigen
Sitzung erfolgte die Freiſprechung des Guſtav Staufenbiel da
gegen die Verurtheilung der Mutter deſſelben zu einer 5jährigen
Gefängnißſtrafe und 5 Jahren Ehrverluſt

S Sangerhauſen 6 Juli Nach einer Bekanntmachung des
hieſigen Magiſtrats iſt das Ergebniß der am 5 v M erfolgten
Berufszählung folgendes Die Zahl der Haushaltungen be
trug 2 41 ſie iſt ſeit der Zählung von 1880 um 122 geſtiegen
Es wurden 9442 ortsanweſende 13 abweſende und 246 vorüber
gehend anweſende Perſonen gezählt Haushaltungen mit Land
wirthſchaft gab es 1012 An Gewerbekarten wurden 389 Stück
ausgefüllt Die Zahl der ortsanweſenden Perſonen iſt ſeit 1880
um 306 gewachſen Am vorigen Mittwoch wurde unter zahl
reicher Betheiligung zu Queſtenberg das dritte chriſtliche
Volksfeſt gefeiert Nächſten Sonntag hält der Sangerhäuſer
KreisKrieger Bund in dem Walde bei Bahnhof Rieſtedt ſeinen
erſten Kreis Kriegertag ab

Oſterfeld 6 Juli Ueber die hieſige Gewerbe Aus
ſtellung ſind mehrfache unrichtige Angaben verbreitet weshalb
wir Sie im Intereſſe der Ausſteller bezw Garantiezeichner um
gefällige Mittheilung erſuchen 1 Als letzter Termin zur defini
tiven Anmeldung iſt nicht der 15 Juli ſondern der 10 Auguſt d J
feſtgeſetzt 2 Die Einhebung der Summe des überzeichneten
Garankiefonds ſoll nicht zum Arrangement einiger Concerte
ſondern lediglich zu rein ſachlichen Zwecken der Ausſtellun bet degden Das Comité für die Gewerbe Ausſtellung Ber
e

Wie die M Z vernimmt iſt die bei den zuſtändigen Be
hörden für mehrere Linien beantragte Conceſſton zum Bau
einer elektriſchen Straßeneiſenbahn in Magdeburg mit
Rückſicht auf die ungünſtigen Erfahrungen welche man bis jetzt
n Berlin mit dieſer neuen Erfindung gemacht hat vorläufig
nicht r wordenJn Elſter gen fing dieſer Tage ein Fiſcher an

Angel einen 30 em langen Blei kaum hatte derſelbe ange
hiſſen als auch ſchon ein 5 Pfd ſchwerer Hecht hinter ihm warder ihn verſchlang Beide Fiſche zog der Fiſcher auf einmal auser i
dem Waſſer

E Gera 7 Juli Jn der heutigen Hauptverhandlung de
ericht s erſchien der vorſätzlichen n

Johann Heinri
Derſelbe iſt ver

re alt
en 11 Juli v J abends nach 9 Uhr br
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Geſchichte des Vaterlandes ihre Stelle ein als eine der edelſten wieder eine ſtimulirende Rolle Als die nächſten Objecte der

chuppen und die Scheune des Nachbargehöftes in Aſche legte Eſt l ſind vier 114 Proc des Actiencapitals tlichgen waren die Schorcht ſchen Meoblien bei der Elberfelder See gewoſe pſſoacne Alhſeta e nen von 6 Proc kommen Zur Verthellung ſollen bekann

Geſellſchaft Der Schaden wurde regulirt und bezahlt und der vier chriſtlichen Mädchen in den Jahren 1878 7980 81 vor
Vertreter derſelben bezeugt daß der Fall nicht den Eindruck auf den jüdiſchen Oſterfeiertagen eingeleitet Die Mädchen haben etreidihn r r als ob hier eine Brandſtiftung oder durch zu hören ärmeren Vortotlaſſen angehört und wurden die r en Terehee Der De Juli
ohe Angabe der verbrannten Gegenſtände ein Betrug vorliege damals eingeleiteten Unterſuchungen ſtets als gegenſtandslos Preiſe mit Ausſchluß Courtage Weigen 1000 Kilo mattAbwi

r e L e hen etgualhten Weh feinſte i h geageKilotreter der Elberfelder Verſicherungs Geſellſchaft einen anonymen Ei Il i Si tgleiſtBrief welcher den Schorcht der Brandſtiftung und des Betrn es Dome b ſeghe Waren e h 1000 Kilo n n o V w7 v bis 168 M
bezichtigte Darauſhin wurde von der Geſellſchaft nachträglich WeichenſteUung Zwei Paſſagiere wurden leicht contuſionirt die Gerſtenmals hen angeboten 141 Hafer 1900 Kilo
Anzeige gemngg und Anklage durch die Staatsanwaltſchaft erhoben Wagen beſchädigt geringe Sorten dringen gungeboren W 161 feine
Die beuttge Verhandlung mit ihren Zeugenausſagen wandte ſich Das HRieichegericht hat am 7 Juli das Rechtsmittel der ſo n e m
indeß ſo zugunſten des Angeklagten daß von den 31 Zeugen Reviſton welches die Vorſtandsmitglieder des Berliner Traber Angebot Helſaaten 1000 Raps ohne Angebot

die letzten 12 ohne Vernehmung entlaſſen wurden Die Ge klubs gegen ein gerichtliches Erkenntniß welches dieſelben wegen ohne z0 Kilo blauer ohne Angebot Stärke 50 Kilo

ſchworenen verneinten beide Schuldfragen bei der au ücksſpi je Anklage beantragte der Staatsanwalt ſelbſt die greß c 1 e Spiritus 10,000 r w ber wieprechung ſodaß das Urtheil des Gerichtshofes auf Frei In der ſ wiederholt erwähnten Konitzer Rettungshaus i Rüben ohne e T Termine 876 M W geguna und Uebernahme der Koſten auf die Staatskaſſe affaireß wurde am Donnerstag das Urtheil verkündet Der An za lt r 50 J r
antete u z r e dalinge J Fernnge e 25 W Kleie Roggen 60 an 5,90 00 M Weizenſchaale

atten bekanntlich u A den Prieſter wiederholt zu vergiften eDer Thurmeinſturz zu Langenlipsdorf bei Jüterbog geſucht Schuhmacher Mitrowski wurde mit 15 Jahren t nd Schenarleetteis e 6,00 M Oelkuchen
hat noch weitere Opfer gefordert Es ſind von den Ver Zuchihaus und 10 Jahren Ehrverluſt die Wittwen Mirr und c ch n g 7 Sohn Halle 8 Juliwundeten nachträglich noch acht geſtorben ſo daß die Zahl der Kloſe je mit 10 Jahren Zuchthaus und Ehrverluſt beſtraft Von Wir haben auch von deghen Markte keine Veränd rungen zu
Todten jetzt elf beträgt Von den Schwerverwundeten ſchwebenden Knaben aus dem Rettungshauſe haben erhalten einer melden und iſt wie tet begott Wehen 140 Sace à 85 br

noch immer fünf in Lebensgefahr 3 Jahre Gefängniß zwei je 2i2 Jahre zwei je 3 Monate viere Wehen Weſängns Außetden nnd ſmmiliche Knaben Zink S r e en Se C a r e R
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur nen r n ihnen auferlegten Strafen einer Beſſerungs tös M Gerſte 18 Säcke à i er r S g

Jn Siponte bei Manfrediona ſollen große archäologiſchel Das diesſährige Königsangeln des Berliner Centralvereins ich Srhan 5o ice d Ko br Mt Raps 18
Ausgrabungen vorgenommen werden Dort iſt nämlich zufällig der Angelfreunde, welches am 25 v M in der Oberſpree un S ü äbei einem Brunnenbau eine antike Nekr t enldect weit ehe ſeitfand ergab der Diſch FiſchereiZtg zufolge a h Man Wo e eng h erie
worden Bei den Verſuchsgrabungen ſtieß man auf einen ein ſonderbares Reſultat Geangelt wurde volle zwei Stunden a M Lupinen pr 1000 Kilo M

W zuf vie anderen Stelle auf eine gefangen wurden an den 62 Schnüren 4 ſage und ſcreite vier n Juni ganges Rog genſtroh von 22 25 M

C us i i i i c 2 1s j ie ihm e er Vernichtung der kleine Fiſche Der größte dec Königefiſch war 19 Centimeter pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M pr 1200 Pfund
Piraten von den dankbaren Sipontinern errichtet worden Si itterfiſch 18 ntimeteralt unter der Republik als eine der reichſten römiſchen gen D geſge Heu altes 5,50 M pr Ctr Hieſiges Heu neues 4 M

päter iſt es durch fortgeſetzte Erdbeben völlig verſchüttet worden desfäll pr Etr Auswärtiges Heu von 4 M pr EtrDie unterirdiſche Nekropolis erſtreckt ſich auf eine Viertelquadrat Todesfälle Zuckerbericht Halle 7 Juli Rohzucker In dieſer Woche
meile und verſpricht eine glänzende Ausbeute Am 5 d iſt zu Brunn bei Stettin das Mitglied des Herren eaten wieder einige Raſfin rieen an den Markt do bewegte ſich

Für Denkmal und Stiftung zu Ehren des verſtorbenen hauſes Geh Regierungsrath Otto von Ramin verſtorben das Geſchäft in den naſten Grenzen da die abgegebenen Gebote

Er re Leſchſe Haft 5 r r mit den immer noch höheren rn 53 gya ver 45 vn die Hälfte davon zu einer wohlthätigen inklang zu bringen waren mſatz 350,000 Kilo 700Buſch Stiftung zu verwenden die ander Dunſt eigen Handels Verkehrs und BörſenNachrichten W Näferung fiſr nächſte Campagne kamen einige Abſchlüſſe in
künſtleriſchen Grabmal mit der Bronce Büſte des Ver Berliner Börſe 7 Jul OriginalWochenbericht der beſſeren Qualitäten zuſtande und wurde für OctoberDecen ber
ewigten in Ueberlebensgröße Saale Zeitung Matt auf Engliſche Rüſtungen lautete die 5 Pie W für n r 59 62,00 F o

t i roc bedungen 9 4Parole des vorwöchentlichen Börſenverkehres der die Variante Zucer 9706 r M do 96 00 64,60 65,60 do 95 ſo

Vermiſchtes feſt auf Franzöſiſche und Engliſche Rüſtungen in dieſer Woche T gehSchiffsColliſion Der We zufolge iſt auf dem folgte Es iſt eine anormale Crſcheinung daß die Börſer welde We prodige Tr ö o a e 90 2 88 h 52,00
Ohio oberhalb Wheeling ein Dampfer mit d Veranügungs en Nicht direkt zu Handelszwecken verwendeten Pulver und ſis 4800 M Unosmoſirte Melaſſe o T 200 1000 oemoſirte
reiſenden durch Colltſion nit einem Schlepper bei Mingo geſanken glei mit ein m gegen Mißtrauen gegenüberſtehen urplötzlich die Melaſſe o T 90 00 N Raffinirter Zucker Vein den
Die Paſſagire ſprangen meiſt über Bord der Schlepper ſo wie donnernden Reden der vor Alexandrien vereinigten Kanonenmaſſen wiederholt herabgeſetzten o zeit ſich in d g e
Nachen retteten viele Hunderte doch werden ſchon d0 als ertrunken hören wünſchte Die Argumentation daß ein energiſches Vor wieder regeres Juteeſen ſär t rode un gre Irbret T
gemeldet rtrunken gehen der Europäiſchen Großmächte der direkteſte Weg zur Her P linerteen unſres a e ma en nhig ge

Dem Hohenzollernmuſeum ging vor einigen Tagen vom Kr ſtellung der Ordnung in dem fruchtreichen Nillande ſei iſt re 8eWne ne er endaffin ar e bo
prinzen in einem Sammetetui ein an ſchwar Adaſſer Schleife beſind von zu zweifelhaftem Werthe um die weſentlich gehobene Stim kg o F S M Melis ſein o F 81,00 do mittel
liches Kreuz des Luiſenordens zu welches zuſammen mit einem eigen mung der Spekulation zur Genüge zu motiviren Man wird 00 M Gem Raffinade I m F 7900 80,00 M do I
ändigen Schreiben des hohen Herrn im Himmer König Friedrich nicht tehl geben die Beſtrebungen der Börſe nach Emancipation F Gem Melis I m F 7800 77,00 do
ilhelms I ausgeſtellt iſt Das Schreiben lautet Beiſolgendes von dem Einfluſſe der Egyptiſchen Frage als vornehmſte Urſache II m F M Farin blond gelb m F 70, 0 66,00 M

Kreuz iſt das erſte Exemplar des LuiſenOrdens welches König der wieder erwachten Kaufluſt zu betrachten Dem eigentlichenFriedrich Wilhelm III überhaupt verliehen hat Es erhielt dae Weſen der Börſe widerſtrebt es auf längere Zeit denſelben Gegen Poſen 7 Jult Telegr Spiritus loco ohne Faß 45,30
ſelbe am 19 Auguſt 1814 Prinzeſſin Maria Anna Gemahlin des ſtand als Leitmotiv anzuerkennen die Abwechſelung iſt ihr noth pr Jult 45 40 pr Aug 45 pr Sept 46,59 pr Oct
Prinzen Wilhelm von Preußen eine Tochter des Landgrafen wendig zur Erzeugung von Lebhaftigkeit and dieſe iſt es wiederum 46 an 7 Juli Nachm Telegr Getreidemarkt

Ludwig Wilhelm Chriſtian von Heſſen geboren am 18 October z i i1785 geſtorben am 14 April 1846 Friedrich Wilhel onprinz welche Coursveränderungen hervorbringt und zur Theilnahme Weizen pr Juit 21600 Roggen per Jult 143 00 vr JullAugWühelm Baur ſchreibt in er ren an den Geſchäften veranlaßt Die Vörſe hat dieſerhalb ihre An u do r ehe Weib b öl pr Juli 60,80 pr
rinzeſſin Maria Anna der Schwägerin Friedrich Wilhelm III ſchauungen bezüglich der weſtmächtlichen Rüſtungen modificirt Sept Oct b7,00 pr Oct Nov 57,00 Spiritus ver 100 Ltr
ie Prinzeſſin hatte in dem denkwürdigen Jahre 981 7 daß ſie betrachtet heute als einen Segen was ihr vor wenigen Tagen 100 roc pr Juli Aug 46,50 pr Aug Sept 47,00 pr Sept

ſie es ſuchte mit Widerſtreben und in aller Demuth gewiſſer die größte Furcht einflößte Unterſtützung fanden die Hauſſe Oct 47,20maßen die Stellung der Landesmutter in Preußen eingenommen beſtrebunge n in dem relativ günſtigen Verlaufe der Pariſer und Köln 7 Juli Nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
Als darum der König bei ſeiner ſiegreichen Rückkehr in die Haupt imo Liquid ati in d öß Willigkeit des bieſiger loco 25,00 fremder loco 23,00 pr Juli 21,70 pr Novſtadt im Sommer 1814 im Andenken an die Königin und zur Pndoner Ultimo Liquid ativn ter er die Ernte Ans 3010 Roggen ioco 19,00 pr Jult 14,70 vr Novbr 14,60

9 zur Geldmarktes den günſtigen Berichten über die Ernte Ausſichten Hafer loco 16 50 Rüdöl loco 82 pr Oct 3970

Ehre der Frauen die dem Vaterlande durch Werke der Liebe ängſtſi ,70und Barmherzigkeit gedient den Luiſenorden ſtiftet und in den Deckungen der ängſtlich gewordenen Contremine Auf Wien 7 Juli Telegr Getreidemarkt Weizen prPrinzeſſin an die Spitze deſſelben Und r tet er e dem lokalen Markte ſpielten außerdem Verſtaatlichungsgerüchte z Herbſt n o Br pr Früdjahr 10,75 Gd 10,77
Roggen pr Herbſt 7,82 Gd 7,85 Br Hafer vr Frroit

und thätigſten Förderinnen jener chriſtlichſten Liebesarbeit die ſtaatlichen Erwerbsluſt bezeichnete man die Altona Kieler und 6,72 Gd 6,75 Br Mais pr Juli Aug 7,90 Gd 7,92
r in Frauenvereinen und Diakoniſſenhäuſern eine ſo reiche Mecklenburgiſche Friedrich Franz Bahn Die Actien beider Ge Paris 5 Jult Nachm Telegr Productenmorkt
ach Prin n hat ſellſchaften wurden in großen Poſten umgeſetzt und konnten um Schlußbericht Weizen feſt pr Juli 29,50 pr Aug 28,75 pr

Tuchel r Schi riedrich Karl als Schützenkönig Beim letzten Zi Proc reſp /4 Proc avanciren Auch die Schleſiſchen Bahn Sept Oct 28,00 pr Sept Dechr 27,80 Roggen feſt pr
n 7 Fri r der Ackerbürger Szukalſti für den werthe ſowie Oſtpreußen MarienburgMlawkaer und Dortmund Juli 18 25 pr Sept Dec 18,50 Mehl 9 Marques feſt pr

eben welche ideal heim Königsſchießen einen Schus abgee Gronauer gingen ziemlich rege um und erzielten Preisauf Juli 61,75 pr Aug 62,00 pr Sept Oct 59,75 pr Sept Dec
e h hen ne e et eget beſerungen Nit der Befeſtigung der Gelanmllerdenz ding das e e e In rn e Shtrttüe t e

Ereigniſſe in Kenntaiß geſetzt überſandte der Gilde eine höchſt Hervorzerren aller Geſchäftsprojecte handinhand Nicht nur daß Juki wort pr un W per Sept Dec c pr Jan April

54,26werthvolle Medaille und erklärte die auf ihn fallende Königs die baldige Fortſetzung des Ungariſchen Converſionsgeſchäftes in 54

wart S ehe In el t den Vordergrund geſchoben und zur Belebung des Verkehres in 2
Sitzung des Central Conutes wirbe r di 37 e h V d e n r Leipziger Vörſe rom 7 Juliſchloſſen die Ausſtellung ohne weſentliche Modifikationen auf dem gar das u genvltcku gar nint ern e e n nöſe Zt i Auk w f Kgl Sächſ Thlr
bisherigen Plahe in einem aus Glas und Eten zu erbauenden Türtiſche Tabakgeſchäft am das Tageslicht zu ziehen und damit 3 RentenA 333380,70 bz 4 Staatsanl 1869 38 102,50 P
Gebäude unterzubringen Die Ausſtellung ſoll im nächſten Früh der Creditactie den Charakter eines begehrenswerthen Objectes 8 do 166680,70 b 4 do 1870 13102,50 G
jahr eröffnet werden Der Vorſitzende Staatsminiſter a D zurückzugeben Der Verſuch gelanz vollſtändig Jn kurzen 8 do 50081,75 bj 4 do 1867 ab 53 500 101,75 bz
Hobrecht konnte noch die Mittheilung machen daß nach einem Zügen ſprang das Papier von 523 auf 557/ die geſammten 8 do 50081,75 bj I Landrentenbr 133395,25 G
h officiellen Telegramm der Kaiſer für die Ausſtellung Oeſterreichiſchen Transportactien insbeſondere die Exportbahnen Stgatsanl 1830 los o Mansf Gew 123357
en r Sednſwnzgchuß tewilligt habe mit in die Höhe ziehend Es konnten Franzoſen um 30 Mk do 1830 z 98,75 z d Bl ar

Schüler Liebigs ſchreibt e s 7 angeblich ein Lombarden 17 Mk Galizier und Böhmen 2 Proc avanciren Von do 1855 10089,75 z 15 do Em 18751 104,50
Apothekervereins Die l re en den Deutſchen Bankactien welche im Großen und Ganzen nur do 1847 500101,20 G 42pz Stadtobl 1868 104,10 b
Geſundheitsraths Herrn vr Koch hat eine von Iſt ſeit 40 Johren weniger Lebhaftigkeit zeigten abſorbirten Disconto Commandit 4 do 1852 68 500101,7513 do 1876 10490 b
beobachtete Erfahrung glänzend beſtätigt Ich betreibe ſeit 44 Antheile aufgrund der ſeitens der Disconto Geſellſchaft projeclirten do 1869 500 101,75 kz
Jahren eine Ultramarinfabrik nach eigen erfundener Methode Umwandlung der Sch midtmannſchen KaliſalzBergwerke in ein D Eiſend St Act Div Jnd Act Pr u
Es wird auch bei meirem Verfahren eine Maſſe Schwefel ver Actien Unternehmen den größeren Theil des ſpeculativen Inter Altenburg Zeitz 160,00 b iss1 Stamm Prior
dw und n wobei ſich ſelbſtverſtändlich große Mengen eſſes welches dem Papiere eine Beſſerung von 6 Proe einbrachte 14 Auffig Teplitz 24750 Cröllw Papierfabr 190,00 G

ca chen e eäufi en recht günſtig gelangten aber n zu größeren Umſätzen 7 Bnuſchtiehrad Lit A 139,40636G 7 ut e e e e e e ehe e e e e e n e e negeſund und w eder kräftig Alle Krankheiten die von ukecöe anfangs der Woche im Anſchluß an den Quartalwechſel einige 6 DuxBodenbach 141,50 G i z Ei Obl
piſchen Thierchen erzeugt werden ja ſelbſt Cholera blieben meiner Regſamkeit aufwieſen Jmganzen ſchließt die Woche mit einem s FranzJoſ B 53g 88,00 S e 104506
Fabrik fern Man weiß daß Krätzmilben durch ſchwefüge Poſitiven Reſultat obgleich die Börſe in allen Phaſen der Ge s Böhm Rorddahn 38,50 v
Säuren getödtet werden man weiß daß Einathmen von ſchäftsentwicklung die Reſerve welche die Möglichkeit weiterer Ver e 5 do Em 18718850 b
ſchweſliger Säure alle katarrhaliſchen Beſchwerden ſehr ſchnell wickelungen anläßlich der Löſung der Egyptiſchen Frage nahelegt 776 Altenburg Zeitz 145,75 s Buſchtiehr B Ndw 86,25 P

en etteceeeeeeeeeneeeeeee eAbfluß der Schleimflüſſigkeit erfolgt die v 2 wroe 6 do B 136,00 6 85,40 bzder Drüſen bahnen war Was Aunden re Breslan 7 Juli Telegr Einnahmen der Rechte HalleSor Guben 78,50 d en dann 8328
der Lunge beweiſt daß die Schwindſucht eite ghnliche Krankheit Oder U ſer Eiſen an Lach vorläufiger Feſtſtellung in s do 18741104,00
wie die Krätze iſt und da die Entſtehung mikroſkopiſchen Thierchen Juni 777,660 M uſa Sang Wank u Erd Act z GrazKöSerben wird und man längſt weiß vo die Krätze durch ine T Juni v Von 397 e z Se See er 9 Allg D Cr A Lpz 159,75bz P 5 o lager 29 p

u durch der d rn chweflige Säure nahmen vom 1 Jan bis ult Juni d J betrugen 4,701,641 9 Dresdener Bank 130,0064 P 5 do Em v 187282,80
tigt einen Cchuſt u wer e mithin gegen den gleichen Zeitraum des vorigen Jahres Mehr I Leipz Bau Vyrt t S s gaſchanOderberg 84,25 G
heiten durch daſſelbe Mittel h er e en drün Einnahme von 46,290 M s do KaſſenVerein 108,25 5 r feo ſ83,10 Gn u hen Man ringe Zuckerfabrik Körbisdorf Die ordentliche Generalver Nee Se 3 eLungenkranke in Räume worin ſtündlich kleine Quantitäten rdentliche Generalver Zz Sächſ Bank 123,0u z Sächſ 00 G 5 Prag Turnanlung iſt auf d d Prag 8,75 bz6Schwefel eiwa 1 bis 2 Drachmen über einer Spirituslampe ſammlung iſt auf den 17 d nach Merſeburg einberufen z Weimar Bank nene 88,00 G 75 doder beſſer auf einem warmen Ofen verbrannt werden und man 7 Als Haupturſache für die Ablehnung des Kaufantrages in 0 Zwickauer 83,50 v do Em 187088,75 bz0

do Em 1874wird bald größeren Huſtenreiz und vermehrten Auswurf bemerken der Generalverſammlung der Gewerkſchaft Neu Staßfurt wirdals eine Folge der unbehaglichen en der Paraſiten Nach der M Z zufolge die beabſichtigte Ausgabe von 5 Millionens bis 12 Tagen legt ſich dieſer Reiz da die Bakterien allmälig Mark Prioritäten welche die Gewerken in Zahlung nehmen Wafferſtauds Na ri
abſterben und aufhören einen e auf die ſeröſe Flüſſigkeit der ſollten genannt Saale Halle 7 In Ab e Tee Fn 10
Gewebe der Lunge auszuüben Zur Nachkur bringe man den Königs und Laurahütte Der Jahresgewinn pro Trotha 7 Juli Unte hier her Je org 1
Patienten in Räume die etwas aromatiſche Waſſerdämpfe ent 188182 wird vom BC mit ca r M angegeben wovon Kalbe 7 Juli Oberp 1,48 lt an ückenPegel 0 60

Elbe 7 Jult Torgau 0,79uole von 1,18 Roßlau 068 Bardy i Dreden 5 Juli 1506 endera
halten Möge meine Erfahrung und dieſes erprobte Mittel der 900,000 M im erſten Semeſter 900,000 M im dritten Qleidenden Menſchheit zum fel ereichen und 1,300,000 M im vierten Quartal des ren Tee e

ſüffäre TiszaEszlar Außer den wegen der verſchwundenen dient worden ſeien Der Gewinn entſpricht einer 8
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Einmachegläser Großer Wegen GroßerVinmachegläger werden Rathhausgaffe 16 im Berliner Commanditgeschäſt wegen Aufgabe der Commandite die Berlin An es Berlin

h Einmachegläger feinſten Damen und ginder Stronhüütoe in den kleidſamſten Facons jeder Hut nur Mannf e T
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3fache leinene Herrenkragen in den neueſten Facons i Dößd für 1,50 3fache berliner Manſchetten
Große 2knöpfige Manſchetten 3

es u ochfeine Kinder en enorm billigdas Geſchäft ſehr bald geſchloſſen wird e
16 Rathhausgaſſe 16 Penche s

I13 Julius Bacherl l

Paar 1 Oberhemden Chemiſetts Damenkragen
Schürzen Große Auswahl Kinder Damen und Herren

Das Lager muß jetzt ſchleunigſt geräumt werden weil

Berliner Commancdit Geschäft

M Priedrich Koch n
J 72 Leipzigerſtraße 110Erſtes Geſchäft Zweites Geſchäftempfiehlt ſein Lager

sämmtl Neuheiten
zur Herbstsaison

in geringſten bis feinſten Qualitäten
Sümmtl Sommerattikel t ren

Dieſe Vasenklemmer verkaufe von heute ab in Stahl oder Nickel
Gläſern

M pro Stück Mk 3
37 Große Ulrichſtraße 37

Carl Schneider
Optiker aus Rathenow

Getreide Reinigungsmaſchinen
nach eigener Conſtruction unübertroffen in Leiſtüngsfähiokteit worüber Zeug
niſſe zur Einſicht zu Dienſten ſtehen empfiehlt bei billigſter Preisno tirung

Cönnern hr Nebrich
D Pictsch

Königsſtr 19 empfiehlt ſin Gr Steinſtr 72
Pa Weizen v Roggenmehl Haidemehl
Panirmehl HaferGerste MalsRoggen u Weizenklele Fleischzwieback
alle Sorten Hülsenfrüchte etc etc en gros en detail

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

herigen Preiſe abgegeben
und bietet ſich die

vortheilhafteſte
Einkaufs Gelegenheit

Neue Möbel
jeder Artt bolbilig Ann

ler
Rönigliches Theater

in Lauchſtädt
Hof u Stadttheater Enſemble

Sonntag den 9 Juli 1882
Eröffuungs Vorſtellung
Neu Jhre Familie Neu

Lebensbild mit Geſang in 4 Aufzügen
von Stindt und Engels

W Alles Uebrige wie bekannt
Die Direction

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Verſpätet
Am Sonntag den 2 Juli ertrank im

Teiche zu Günthersdorf unſer unver
geßlicher Sohn Bruder und Schwager

Albert Asmuss aus Zſchöcherchen
im 21 Lebensjahre Dies Freunden
und Bekannten zur traurigen Nachricht

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

durch eiſige Todeshand ſo plötzlich hin
weg genommenen Sohnes Bruders und
Schwagers Albert Asmuss fühlen
wir uns gedrungen unſern herzlichſten
Dank Denen auszuſprechen die den
Dahingeſchiedenen an das Ufer brachten
Dank dem Herrn Paſtor Schunke aus
Zweimen für ſeine tröſtenden Grabes
ſworte Dank dem Herrn Lehrer
Venediger aus Kötzſchlitz für die für
ſorgende Theilnahme und den Geſang
Unausſprechlichen Dank ſeinen vielen
Jugendfreunden und Freundinnen die
ihm das letzte Ehrengeleit gaben und
ſeinen Sarg ſowie ſeinen frühen Grabes
hügel mit Palmen Kronen und Blumen
ſchmückten Dank Allen von nah und
ſern die ihn zur letzten Ruhe begleiteten
Dank allen Denen die der alleinſtehen
den Wittwe ſo liebevoll in den Tagen
der Noth beiſtanden

Zſchöcherchen den 7 Juli 1882
Die trauernden Hinterbliebenen
aFür u

Mit Beillagen
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